
 
 

Protokollauszug 
aus der 

6. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 04.12.2019 

 
öffentlich 
Top 7.13 Gesamtstädtische Übersicht zu fest verankerten Bike-&-Ride-Fahrradabstell-

plätzen 
19/SVV/1282 
geändert beschlossen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktionen SPD, DIE LINKE, Bündnis 90/Die Grünen von der Stadt-
verordneten Lange eingebracht. Der Beigeordnete für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und 
Umwelt, Herr Rubelt, bittet um Änderung der Terminstellung von „bis Juni 2020“ auf „bis März 
2021“ und begründet dies entsprechend. Der Stadtverordnete Adler, SPD, beantragt den Termin 
auf „bis Dezember 2020“ zu ändern. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. Der so geänderte 
Antrag wird zur Abstimmung gestellt. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine gesamtstädtische Übersicht fest verankerter 
Bike-&-Ride-Fahrradabstellplätze an sämtlichen 621 Haltestellen der ViP zu erstellen.  
Diese Übersicht soll vorhandene Nutzungspotentiale und gegenwärtig fehlende dringende 
Bedarfe an sicheren Fahrradabstellplätzen für die Pendler*innen aufzeigen. Ziel ist, ggf. 
notwendige Neubauten oder Erweiterungen bereits vorhandener Stellplätze zu identifizie-
ren und dann zeitnah und nach einer Prioritätenliste strukturiert umsetzen zu können. 
 
Die Übersicht ist den Stadtverordneten bis Dezember 2020 vorzulegen. 
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BESCHLUSS 
der 6. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 04.12.2019 

 
 Gesamtstädtische Übersicht zu fest verankerten Bike-&-Ride-Fahrradabstellplätzen 

Vorlage: 19/SVV/1282 
 
 

  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine gesamtstädtische Übersicht fest 
verankerter Bike-&-Ride-Fahrradabstellplätze an sämtlichen 621 Haltestellen der ViP 
zu erstellen.  
Diese Übersicht soll vorhandene Nutzungspotentiale und gegenwärtig fehlende 
dringende Bedarfe an sicheren Fahrradabstellplätzen für die Pendler*innen 
aufzeigen. Ziel ist, ggf. notwendige Neubauten oder Erweiterungen bereits 
vorhandener Stellplätze zu identifizieren und dann zeitnah und nach einer 
Prioritätenliste strukturiert umsetzen zu können. 
 
Die Übersicht ist den Stadtverordneten bis Dezember 2020 vorzulegen. 
 
 

 
  

Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 

 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 09. Dezember 2019  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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